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Kleine Anfrage 8549 
 
der Abgeordneten Enxhi Seli-Zacharias und Markus Wagner   AfD 
 
 
Innenministerkonferenz in Hamburg am 17.–19.06.2026 – Welche Seite hat sich in Bezug 
auf den weiteren Umgang mit den in Deutschland aufhältigen Syrern durchgesetzt? 
 
 
Wie verschiedenen Medien vor Beginn der Innenministerkonferenz zu entnehmen war, hat 
sich in Bezug auf den weiteren Umgang mit den in Deutschland aufhältigen Syrern eine 
Konfliktlinie zwischen den Bundesländern eröffnet.1 
 
Die SPD-geführten Länder (angeführt von Niedersachsen) argumentieren, dass viele Syrer 
inzwischen dauerhaft integriert seien, arbeiten, Steuern zahlen und teilweise in Berufen mit 
Fachkräftemangel tätig sind. Deshalb solle für gut integrierte Menschen mehr Rechtssicherheit 
und eine verlässliche Bleibeperspektive geschaffen werden. Gleichzeitig befürworten auch 
SPD-Innenpolitiker die Abschiebung schwerer Straftäter.  
 
Die unionsgeführten Länder (u. a. Hessen) betonen dagegen, dass Asylschutz grundsätzlich 
vorübergehend sei. Wenn die Fluchtgründe wegfallen, müsse insbesondere bei 
Ausreisepflichtigen und Personen ohne Bleiberecht die Rückkehr beziehungsweise 
Abschiebung wieder stärker durchgesetzt werden. 
 
Da es diese Konfliktlinie auch in der derzeit noch amtierenden Bundesregierung aus 
Mitgliedern der Union und der SPD gibt, stellt sich die Frage, wie sich die Landesregierung, 
vertreten durch Innenminister Herbert Reul (CDU), auf der Innenministerkonferenz verhalten 
hat.  
 
In NRW besteht erneut eine besondere Schwierigkeit dadurch, dass der Themenbereich 
„Flucht“ anders als auf Bundesebene nicht dem Innenministerium zugeordnet ist, sondern dem 
Ministerium für Kinder, Jugend, Familie, Gleichstellung, Flucht und Integration unter der 
Leitung von Ministerin Verena Schäffer (Bündnis 90/Die Grünen).  
 
 
Wir fragen daher die Landesregierung: 
 
1. Mit welcher Positionierung ist Innenminister Herbert Reul in die Beratungen zum oben 

dargestellten Sachverhalt, des weiteren Umgangs mit den in NRW aufhältigen Syrern 
gegangen? 

 

 
1 https://apollo-news.net/droht-der-nchste-migrationsstreit-spd-lnder-wollen-verlssliche-

bleibeperspektive-selbst-fr-geduldete-syrer/? 

https://apollo-news.net/droht-der-nchste-migrationsstreit-spd-lnder-wollen-verlssliche-bleibeperspektive-selbst-fr-geduldete-syrer/?fbclid=IwZnRzaAScfVhleHRuA2FlbQIxMQBzcnRjBmFwcF9pZAo2NjI4NTY4Mzc5AAEe29tMTJQw1HVJlYGyty5K-l2QU6s8E9WPj00dSAAjC48Jv5-jaEDG163gz8g_aem_Vp1c7ZF-4UJ1Lz26BCu2Jg
https://apollo-news.net/droht-der-nchste-migrationsstreit-spd-lnder-wollen-verlssliche-bleibeperspektive-selbst-fr-geduldete-syrer/?fbclid=IwZnRzaAScfVhleHRuA2FlbQIxMQBzcnRjBmFwcF9pZAo2NjI4NTY4Mzc5AAEe29tMTJQw1HVJlYGyty5K-l2QU6s8E9WPj00dSAAjC48Jv5-jaEDG163gz8g_aem_Vp1c7ZF-4UJ1Lz26BCu2Jg
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2. Inwiefern bestand hierbei im Vorfeld Einigkeit zwischen den Ministern Reul und 
Schäffer? 

 
3. Welche der oben aufgeführten, sich gegenseitig ausschließenden Positionierungen in 

der vorgenannten Frage konnte sich im Rahmen der Innenministerkonferenz 
durchsetzen? 

 
4. Welche Beschlüsse wurden im Zusammenhang mit dieser Problemstellung gefasst? 
 
5. Welches weitere Vorgehen wurde in Bezug auf eine möglichst umfassende Rückführung 

nicht mehr schutzbedürftiger Syrer konkret verabredet? (Bitte auch Ausführungen zu 
einem etwaig beschlossenen Zeitplan machen) 

 
 
 
Enxhi Seli-Zacharias  
Markus Wagner 
 
 
 
 


